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Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
  

 
 

 
Wir haben noch Platz für Ihre  
Werbung. Hier könnte sie stehen.  
Auskunft geben die Gemeindebüros 

der beiden Gemeinden. 

Sabine Schmitz 
 
WOHNUNGS-Keller-Geschäftsauflösung 

Ankauf von Möbeln über Kleidung bis 
Porzellan und vieles mehr! 

 
Tel: 0160 - 200 90 28 

Mail: sabine.schmitz4@gmx.de 



Monatsspruch Juli 2022 
 
„Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott.“  
 
– was so eine an sich einfache Gebets-Aussage, als Monatslosung gesetzt,  
Einer/m für Gedankenmühe bereiten kann …! angefangen mit der Frage, ob ich mir 
diese Aussage so einfach zu eigen machen kann. Was weiß ich denn wirklich von 
meiner Seele, ihren Bedürftigkeiten und eventuellen Entbehrungen, und was von 
der Zielrichtung ihrer Wünsche und Sehnsüchte?  Dabei beschäftige ich mich doch 
sogar mit ihr, schenke ihr Aufmerksamkeit seit Langem, und das nicht nur von  
Berufs wegen. 

Das Dürsten der Seele am einen Ende – und der lebendige Gott am anderen – wie 
gehört und kommt das zusammen – für mich? 

Ist es wirklich so ernst – mit dem Mangel? Denn „dürsten“ ist ein starkes Wort, 
sprachlich verwandt mit der „Dürre“, mit Ausgetrocknetsein, Welken, Unergiebig-
keit, Unfruchtbarkeit, Wüste. Was dürstet, ist von Durst geplagt – und hat nicht nur 
einfach Lust, etwas zu trinken. Im sprachlichen Umfeld liegen mit dem „Lechzen“ 
auch Adjektive wie „rauh, hart, heiser“, „gierig“ und „heftig“.  Mit solchen Adjektiven 
würde ich die Befindlichkeit meiner Seele nicht beschreiben wollen. Aber ich weiß, 
daß sie – natürlich – grundsätzlich bedürftig und in ihren Bedürfnissen auch nicht 
immer hinreichend gestillt ist. Das Empfinden, nicht nah genug an der Quelle zu 
sein, um daraus zu schöpfen, den Durst zu stillen, seelisch erfrischt und belebt zu 
werden, kenne ich. Und wenn ich etwa unter einem Pfingstlied auf Worte stoße wie 
diese: „In mir steckt ein tiefes Sehnen nach dir, mein Gott, daß du mich väterlich 
begleitest, daß du mich mütterlich umsorgst, daß du mir eine Heimat schenkst, wo 
all mein Sehnen nach Geborgenheit, Liebe und Echtheit Frieden findet.“ (Susanne 
Scharrer), dann finden sie Resonanz in mir.  

Also gut – sagen wir „dürsten“, sprechen wir von der / meiner dürstenden Seele -   
und von dem „lebendigen Gott“.- Warum nicht einfach nur „Gott“? Vielleicht, weil 
es wichtig ist, Gott selbst im Leben, als das Lebendige an sich zu begreifen – kein 
irgendwie theoretisches, unbegreifliches Abstraktum. Meine Seele kann Gott fin-
den, kann Gott als in allem Belebten An-wesenden verspüren, wenn sie sich auf 
die Suche macht, öffnet, verbindet – mit Menschen, Tieren, Pflanzen, Elementen, 
mit der Energie und Lebenskraft, die in Allem (und Allen) schwingt und wirksam ist.   

In der Geschäftigkeit unserer Alltage aber ist es nicht so einfach damit. Es braucht 
dafür schon Raum und Zeit, bewußtes Innehalten ab und an, ein Ausrichten der 
Aufmerksamkeit – sowohl auf die Befindlichkeit der eigenen Seele und ihre Bedürf-
nisse, als auch auf Gott, auf den Quellgrund aller Lebendigkeit, der tatsächlich al-
lezeit und überall da, nahe und zugänglich ist für die suchende Seele. Es braucht 
auch ein bißchen Übung -, Wieder-Einübung darein, mit der Seele zu empfinden, 
sie wichtig zu nehmen – und sie sicher eingebunden zu glauben wie zu erfahren in 
Gottes großer, lebendiger Wirklichkeit. 

 
Dagmar Tilsch 
  



Aus dem Gemeindekirchenrat 
 
Liebe Gemeinde, 
im Juni haben wir wie gewohnt den ersten Teil der Sitzung zusammen mit dem  
Gemeindebeirat gesessen und uns über diverse Themen ausgetauscht. Es wird  
jemand gesucht, der sich um das Bücherregal in der Kirche kümmert: Die Bücher  
sortiert und ggf. Bücher, deren Inhalt sich mit unserem Rechtsverständnis nicht verträgt 
und/oder menschenwürdige Prinzipien verneint, aussortiert. Melden Sie sich gern im 
Büro, wenn Sie daran Interesse haben. 

Ein Nachfolger für die frei gewordene halbe Stelle als Haus- und Kirchwart wurde  
gefunden. Jens Krause, den wir bereits aus dem Gemeindebüro kennen, wird ab Juli 
zusätzlich in dieser Eigenschaft tätig sein. Wir wünschen dazu viel Erfolg und Gottes 
Segen.  

Das Grünflächenamt hat angekündigt, dass sie die Freiflächen vor unserer Kirche wie-
der bepflanzen wollen und auch die alte, unansehnlich gewordene Hecke soll ersetzt 
werden. Danach soll die Gemeinde einen unbefristeten Pflegevertrag für diese Flächen 
erhalten. Hoffen wir, dass das alles noch in diesem Sommer geschieht. 

Im August (Gottesdienst am 28.08.2022) feiern wir das 120jährige Kirchweihfest der 
Kapernaumkirche mit einem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Für eine kleine 
Festschrift werden gerne Beiträge entgegengenommen (direkt bei mir oder im Büro). 

Kandidat:innen für die Wahlen zum Gemeindekirchenrat – und danach auch für den 
Gemeindebeirat – werden gesucht. In einer Gemeindeversammlung am 30.10.2022, 
nach dem Gottesdienst, werden sich die GKR-Kandidat:innen dann der Gemeinde vor-
stellen. 

Ich wünsche Ihnen eine erholsame und gesunde Sommerzeit. 

Herzlichst 
Barbara Simon 
 
 
 

Vielen Dank – Bernd Lange 
 
Über viele Jahre hinweg hat sich Bernd Lange, der im Kammerorchester der Kaper-
naum-Gemeinde Violine spielt, um die Finanzen des Orchesters gekümmert, der GKR 
hatte ihm dazu die Wirtschafter-Funktion übertragen.  

Diese Arbeit hat er nun beendet. Der Gemeindekirchenrat dankt Bernd Lange für diese 
langjährige, ehrenamtliche Tätigkeit ganz herzlich und wünscht ihm alles Gute, auch 
weiterhin viel Freude an der Musik und Gottes Segen. 
 
 

Zum Titelblatt  
 
Türkisfarbenes Wasser und rosafarbener Sand – allein der Anblick – pure Erholung 
(Foto von pixabay)   



Sommerfest im Gemeindezentrum Schillerhöhe 

 
 
Nach zweijähriger Pause werden wir in diesem Jahr endlich wieder ein Sommerfest 
feiern können. Darüber freuen wir uns und laden herzlich ein. 
 

 
 
In der Kapernaumkirche findet an diesem Sonntag kein Gottesdienst statt. 
 
Ein Fahrdienst von der Kapernaumkirche zur Schillerhöhe ist möglich.  
Bitte Im Gemeindebüro melden.  



Bibel und Welt 
 
Wir treffen uns am  
ersten Dienstag des Monats, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Schillerhöhe 
 
 

Im Juli andere Zeiten! 
 
 
 

Treffpunkt:  Dienstag, 26. Juli 2022, 15.30 Uhr 

Greenwichpromenade 

 
„Eine Seefahrt, die ist lustig…“  mit Dagmar Tilsch 

 

Bitte melden Sie sich für diese Fahrt  
bis zum 17. Juli im Gemeindebüro an!  

Bei hoffentlich warmem und sonnigem Wetter wollen 
wir eine ca. zweistündige Dampferfahrt unternehmen.  

 
 
 

 
Dazu treffen wir uns in Tegel, genauer gesagt an 
der Greenwichpromenade um 15.30 Uhr.  

Das Schiff legt pünktlich um 15.45 Uhr ab.  

Wir schippern über den Tegeler See vorbei an der Villa Borsig, passieren die Inseln 
– Valentinswerder und Scharfenberg – die Saatwinkler Enge sowie die Oberhavel 
und den Nieder Neuendorfer See. Vom Wasser aus können wir einen Blick auf die 
Ortsteile Konradshöhe, Alt-Heiligensee und Nieder Neuendorf werfen. 

In unserem Ausflugspreis enthalten sind  

 die Dampferfahrt und  

 ein „Kaffee-Gedeck“  
– ein Pott Kaffee oder Tee und ein Stück Blechkuchen mit Sahne  

Der eigentlich von uns zu zahlende Preis pro Person beträgt 21,50 €.  
Der Mindestbetrag für den Ausflug beträgt für alle 10 €.  

Wer jedoch diesen Betrag nicht aufbringen kann, wende sich bitte an Pfarrerin 
Tilsch. Keine und keiner soll aus finanziellen Gründen nicht teilnehmen können. 
Die Bezahlung erfolgt direkt vor/bei der Dampferfahrt. 
 

Wir nehmen 25 Anmeldungen entgegen, danach gibt es eine Warteliste.  

Pixabay.com  

Piqsel.



Bibel und Welt 
 

Dienstag, 02. August 2022 
„Leselust“ 

Man kann es nur nochmal wiederholen:  
Sich vorlesen zu lassen, ist ein Vergnügen eigener Art – oder 
auch eine „(Lese-)Lust“; zum wiederholten Male, aber immer 
wieder neu und schön:  Mitarbeitende aus dem agens-Projekt- 
Zentrum (einer Einrichtung des Bezirkes Mitte) kommen zu uns 
bereiten mit einer Auswahl und dem gekonnten Vortrag von  
Literatur sicher wieder viel Freude. 

 

Dienstag, 06. September 2022 
„1525 – Ehemaliger Mönch heiratet ehemalige Nonne“  

Ein Vortrag von Pfarrer Thilo Haak  
unter drei sehr verschiedenen Gesichtspunkten. 

 Das vielleicht wichtigere Ereignis der  
Reformationsgeschichte 

 Die Geschichte einer Liebe, die erst  
langsam wurde 

 Die Geburtsstunde des evangelischen  
Pfarrhauses 

 
Wir freuen uns auf Sie und auf schöne und fröhliche gemeinsame Stunden. 
Im Namen der Gruppe 
Dagmar Tilsch  
 
 
 

Philosophisch-theologischer Gesprächskreis in Kapernaum 
 

Mittwoch, 20. Juli 2022, 19.00 Uhr  

Wir beschäftigen uns nun mit dem Buch des US-amerikani-
schen Franziskanermönches Richard Rohr, Pure Präsenz. 
Sehen lernen wie die Mystiker. 

Um dauerhaft Güte und Mitgefühl, Glück und Frieden für uns 
und unsere Mitmenschen zu erreichen, müssen wir sehen  
lernen wie die Mystiker aller großen Religionen, die zu allen 
Zeiten wussten: Alles ist eins, das Leben ist pure Präsenz. Wir 
sprechen an diesem Tag über den dritten Teil des Buches. 

Im August fällt der Gesprächskreis – urlaubsbedingt – aus.  
Haben Sie einen schönen Sommer! 

Kopien können im Gemeindebüro abgeholt werden. 

Es freut sich auf alle, die kommen 
Ihr Alexander Tschernig  



Konzert – Clara Schumann Klavierabend 

 
Am 17. Juli spielt die Berliner Pianistin Jule Rosner einen Klavierabend mit Werken 
von Clara Schumann. Clara Schumann, geborene Wieck, war eine beeindruckende 
Persönlichkeit, die bereits als Wunderkind Tourneen durch Europa unternahm. Es 
folgte eine lange Karriere, während der sie als die berühmteste Pianistin Europas 
60 Jahre lang auf der Bühne gefeiert wurde. Clara Schumann schrieb aber auch 
großartige Kompositionen, die viel zu selten aufgeführt werden. 

Schon mit 14 Jahren schrieb sie ihr brillantes Opus 5 („Hexentanz“) mit vier  
Charakterstücken. Ihre Klavier-Sonate g-Moll von 1841, die sie ihrem Ehemann 
Robert Schumann widmete, wurde erst 150 Jahre später von Annerose Schmidt in 
Berlin uraufgeführt!  

Ein besonderer Schatz aus ihrem Spätwerk sind die Variationen in fis-Moll über ein 
Thema von Robert Schumann, op. 20. Jule Rosner wird diese Klavierwerke in Ka-
pernaum erklingen lassen und in einer Moderation dazu aus dem Leben von Clara 
Schumann erzählen. Herzliche Einladung zum Konzert!“ 

 

Jule Rosner  

studierte zunächst Klavier als Konzertfach in Berlin und 
absolvierte 2009 ihr Diplom an der Hochschule für Musik 
„Hanns Eisler Berlin“ bei Prof. G. Kupfernagel.  

Bereits als Schülerin gewann sie den 1. Bundespreis bei 
Jugend musiziert und war Stipendiatin des Deutschen 
Akademischen Austauschdienstes (DAAD). Jule Rosner 
studierte in Princeton (USA), in Lyon und Basel.  

Die vielseitige Musikerin ist mit Klavier solo, Orgel und  
Kammermusik-Ensembles bereits in mehreren Ländern  
Europas und in den USA aufgetreten. Zurzeit lebt sie 
freischaffend in Berlin und erteilt außerdem Unterricht 
an Berliner Musikschulen.  



120 Jahre Kapernaum 
 

Unsere Kapernaumkirche begeht einen  
runden Geburtstag.  
 
Vor 120 Jahren wurde sie feierlich eingeweiht,  
ein guter Grund, einen Festgottesdienst zu feiern. 
 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen. 
 
 
Sonntag, 28. August 2022, 11.00 Uhr 
 
 
Im Anschluss daran wollen wir bei Kaffee und Kuchen 
noch beisammen sein, bei gutem Wetter gern im Hof. 
 
Für den Gemeindekirchenrat 
Barbara Simon 
 

 
 
 

Kirchenmusik im August 
 

  



KuKiK – Kaffeetrinken und Kultur in Kapernaum 
 

 
 
 
 

 
 
 
Montag, 29. August 2022, 15.00 Uhr, Saal der Kapernaum-Gemeinde 

 
Spiel mal wieder!?  
Mit unserem Gast Joachim Szymanski bekommen 
wir einen Überblick über die Vielfalt der  
Gesellschaftsspiele. Seit vielen Jahren leitet er den  
Spielekreis in unserem Gemeindezentrum  
Schillerhöhe.  

Wir werden vor allem auch richtig miteinander spie-
len und wie immer gibt es dazu natürlich leckeren 
selbstgebackenen Kuchen.  

Wir freuen uns auf Sie/Euch und Ihre/Eure Anmeldung!  
 
Markus Steinmeyer und Team 
 
 
 

Malkreis  
 
In unserem Malkreis sind wieder Plätze frei. 
 
Unsere Gruppe hat nach Corona wieder zusammen- 
gefunden und malt wieder unter der fachkundigen  
Anleitung von Rudolf Adelt.  
 
Da einige von uns aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr teilnehmen können, haben wir wieder 
Plätze frei.  
 
Es sind keine Voraussetzungen erforderlich. 
Die Teilnehme ist kostenfrei.  
 
Die Gruppe trifft sich an jedem  
 

1. und 3. Freitag im Monat 
in der Zeit von 11.00 – 14.00 Uhr 

 
Kontakt: Markus Steinmeyer  



Spazierganggruppe - Dampferfahrt 
 
 

Wie schon in den vergangenen Jahren 
fahren wir mit der Reederei Bethke in 
Tegel einmal im Jahr in die Oberhavel bis 
Hennigsdorf.  

Termin ist der 02. September 2022 
Start ist um 13.30 von der Brücke 3.  
Die Fahrt dauert zwei Stunden. 

Der Termin ist offen für alle Interessierte. 

Leider hat sich der Preis für die Fahrt aufgrund der derzeitigen Preiserhöhungen 
erhöht, Die Fahrt kostet 16 Euro. 

Anmeldungen unter 70715183 oder m.steinmeyer@kapernaum-berlin.de  
bis spätestens 25. August 

Ich freue mich auf Sie/Euch! 
Markus Steinmeyer 

 
 

Eine Glocke für die Weidenkirche 
 
Wir dürfen uns freuen.  
 
Der Termin für die Glockenweihe auf der  
Bäkewiese steht fest und alle sind herzlich  
eingeladen. 
 
 
 
 
 

Predigt: Pröpstin Dr. Christina-Maria Bammel 
Liturgie: Helmut Blanck 
 
 

Im Anschluss findet ein Wiesenfest statt, zu dem 
Salat- und Kuchenspenden für das Buffet sehr 
herzlich willkommen sind. 

 
Adresse: Kremnitzufer 9, 14109 Berlin Es gibt nur wenige Parkplätze !!! 
 
Anfahrt  Wannsee              118 (Kätchenweg) – Fußweg: ca. 15 min      oder 

  Griebnitzsee – VW-Bus-Shuttle zwischen 12.45 und 13.45 Uhr 
 
Um Anmeldung im BK-Büro wird gebeten: buero@bk-bund-Berlin.de  

Sonntag, 04. September 2022 
 14.00 Uhr 

mailto:m.steinmeyer@kapernaum-berlin.de
mailto:buero@bk-bund-Berlin.de


GKR-Wahl 2022 
 

Am 13. November 2022 finden fast überall in der EKBO 
Wahlen zu den Gemeindekirchenräten statt.  

Wegen der Änderungen im Wahlgesetz unserer Landes- 
kirche beträgt die Amtszeit der neu zu wählenden Ältesten 
diesmal nur drei Jahre, im Jahr 2025 finden erneut Wahlen 
statt, dann wieder für eine Amtszeit von sechs Jahren. 

Acht Mitglieder bilden den 
Gemeindekirchenrat unserer 
Kapernaum-Gemeinde. Das 
sind die beiden PfarrerInnen 
und sechs Gewählte. Die 
ebenfalls gewählten Ersatz-
mitglieder können nach  
einem Beschluss des GKRs 
ebenfalls an den Sitzungen 
teilnehmen, haben aber nur 
dann auch Stimmrecht, wenn 
eine/r der Ältesten fehlt.  

Auch der/die Vorsitzende 
des Gemeindebeirats,. –  
dieser wird nach der Konsti-
tuierung des gewählten 
GKRs neu berufen –, nimmt 
beratend an den Sitzungen 
teil. 

Der GKR hat vielfältige Aufgaben in der Gemeinde. Er trägt die Verantwortung für die 
Verwaltung der Gemeinde, ihren Haushalt und ihre Finanzen genauso wie für die  
Gebäude. Er hat die Personalverantwortung für die Mitarbeitenden. Er entscheidet 
über die Ordnung in der Gemeinde, über die Gestaltung von Gottesdiensten, die  
Erscheinung der Gemeinde in der Öffentlichkeit und, und, und…  

Dabei ist es schön, dass nicht jede/r alles können muss, sondern dass sich die Ältesten 
im Team ergänzen. 

Wenn Sie als Gemeindeglied Interesse daran haben im Team der Gemeindeleitung 
mitzuarbeiten, dann melden Sie sich doch bitte in unserem Gemeindebüro, bei den  
PfarrerInnen oder bei einem GKR-Mitglied. Wir beantworten gern Ihre Fragen und 
freuen uns sehr, wenn Sie sich zur Kandidatur entschließen. 

Herzliche Grüße 
Ihr Gemeindekirchenrat 

  



Rückblick auf den ökumenischen Pfingstgottesdienst 
 
Es hatte die ganze Nacht über geregnet und der Wetterbericht verhieß auch nichts 
Gutes, dabei hatten wir uns alle auf einen schönen OpenAir-Gottesdienst nach der 
langen Zeit der Corona-Pandemie gefreut. 

Viele Fragen waren im Vorfeld zu klären, denn auch wenn die Richtlinien gelockert 
waren, wollte ja der Ökumenische Arbeitskreis Wedding nun gerade nicht dazu beitra-
gen, dass sich womöglich Menschen anstecken. So gab es mehrere Besprechungen, 
Protokolle wurden ausgetauscht und dann ein Rahmen für das Ereignis beschlossen. 

Viel Musik – vornehmlich Gemeindegesang – wenige und kurze Wortbeiträge – aber 
auch Gemeinschaft aller beteiligter Gemeinden und das Brot miteinander teilen – ein 
schönes, schlüssiges Konzept. 

Bereits am frühen Vormittag wurden die Bühne und die Sitzplätze aufgebaut, die  
Technik kam dazu. Brote wurden vom Bäcker geholt und im Gemeindehaus in  
Portionsgröße geschnitten. Der Chor kam herbei – die Kapernaum Singers und  
SängerInnen aus Nazareth hatten miteinander und getrennt und dann wieder  
miteinander geprobt – und warteten, auf die Bühne zu kommen. Am Rande gab es 
Tische, damit Wasser an die BesucherInnen ausgegeben werden konnte. 

Pünktlich um 12.00 Uhr begann der Gottesdienst. Was machte es schon, dass  
zunächst das E-Piano sehr laut, aber der Chor kaum zu hören war, schnell war das 
reguliert. Auch für die unterschiedlichen Lautstärken und Stimmlagen der Wortbeiträge 
fand die moderne Tontechnik eine gute und schnelle Lösung. Und was machte es 
schon, dass der Wind die Kerzen ausblies und der schöne Pfingstrosenstrauß vom 
Altar herunter an einen windgeschützten Platz gestellt werden musste. 

Der Gottesdienst war gut besucht und 
eine pfingstliche Stimmung breitete sich 
aus. Die verbindende und verbindliche 
Moderation von Peter Jörgensen, die 
berührende Predigt, die Sarah Schatt-
kowsky hielt, der gemeinsame Gesang, 
das Brotteilen und die Fürbitten aller  
Beteiligten, alles passte zusammen und 
ergänzte sich. Es gab Beifall während 
des Gottesdienstes und danach bei der 
Wasserausgabe hörte ich auch nur  
positive Stimmen. 

Reinhold Thiede aus dem Gemeinderat St. Joseph schrieb an den Arbeitskreis: „So 
können wir im Herzen des Wedding ein Zeichen für die Anwesenheit Gottes setzen.“ 
Dem ist nichts hinzu zu fügen.  

Und das Wetter? Das meinte es dann auch gut mit uns, kein Regen und es war warm, 
aber nicht heiß und zwischendurch immer ein paar Sonnenstrahlen, halt pfingstlich. 

Ein Dank an alle OrganisatorInnen und MitmacherInnen.  
Ich freue mich schon auf Pfingstmontag 2023 am selben Ort.  

Barbara Simon  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
   

Flötenkreis 
Mo 17.00 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Bläser  
Mo 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Thomas Wille 
  

Kantorei 
Di 19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kinderchor  
Do 14.15 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Kapernaum Singers 
- Gospel and more - 
Do 19.00 Uhr 

 
Seestr.  

 
Johannes Pangritz und  
Karin Hillmer  

Orchester  
Do  20.00 Uhr (nach Verabredung) 
 
 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Weltladen 
Mi  16.00 – 19.00 Uhr 
Sa  12.00 – 15.00 Uhr 
 

 
Seestr. 
 

 
Kurt Schmich 
Tel. 451 81 05 

Weddinger Puppenwerkstatt 
Mo 18.00 Uhr  
Di  10.00 – 13.00 Uhr 

 
Seestr. 
 

 
Roswitha Lucas 
Tel. 453 98 91 

Offene Kirche 
Mi  16.00 – 18.30 Uhr 
Sa  12.00 – 15.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Team 

Laib und Seele 
Lebensmittelausgabe für  
Bedürftige  
Di, entsprechend Veröffentlichung 

 
Seestr. 

 
Lutz Krause, 
Markus Steinmeyer  
und Team 

Mittagsgebet 
Di 12.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 

KAP-Café 
Mi.14.30 – 16.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Marita Bauer und Team 

Bastelkreis 
Do ab 15.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Jutta Fliegner  
Tel. 452 23 37 

Ev. Jungenschaft Wedding (bk) 
Gruppen, die Kinder aufnehmen, 
können bei Markus Maaß erfragt 
werden.  

 
Seestr. 

 
Markus Maaß  
und Hortenleiter 
Tel. 0172 / 397 28 56 

Kindersonntag  
So  11.00 Uhr Kindergottesdienst, 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 

Treff im Seitenschiff 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 

 



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 

KuKiK 
Kaffee und Kultur in Kapernaum 
jeden letzten Montag im Monat alle 
zwei Monate 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team  
Tel./AB: 70 71 51 83 

Taizégebete  
an jedem 2. Mittwoch im Monat  
19.00 Uhr  

 
Seestr.  

 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Malkreis 
Fr 11.00 – 14.00 Uhr  
an jedem 1. und 3. Freitag im Monat  

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibelkreis 
Di 17.30 Uhr 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Philosoph.-theolog. Gesprächskreis 
einmal monatlich Mittwoch  
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 

Junge Erwachsene 
einmal monatlich  

 
Seestr.  

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Kapernaum in Bewegung 
Mi 10.30 Uhr  
Gymnastik im Sitzen und Stehen 

 
Seestr.  

 
Oja Ramadan 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibel und Welt 
Di 17.00 Uhr 
jeden 1. Dienstag im Monat 

 
Brienzer Str. 

 
Pfrn. Dagmar Tilsch 
Tel. 70 71 51 86 

Spielekreis  
Sa 19.00 Uhr  
an jedem 3. Samstag im Monat 
Änderungen möglich 

 
Brienzer Str. 

 
Joachim Szymanski 
Tel. 49 99 84 77 

Konfirmandenunterricht 
Mi.17.00 – 18.00 Uhr  

 
Badstr. 50 

 
Pfr. Thilo Haak 
Sarah Schattkowsky 

   
Bethel Revival Church Berlin 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr  

 
Seestr. 

 
Pastor William Darkwa 

World Healers Berlin 
Gottesdienst 
So 12.00 Uhr 

Brienzer Str. Pastor Ch. M. Nganga 

 
 

  



Unsere Gottesdienste  
 

  

 
Monatsspruch Juli 2022 
Meine Seele dürstet nach Gott,  
nach dem lebendigen Gott. 

             Ps 42,3 
 

  

    

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

03. Juli 2022 
3. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr A 
Korneliuskirche 
Gertrud Heublein 

10. Juli 2022 
4. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr  
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

17. Juli 2022 
5. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr  
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

24. Juli 2022 
6. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Gertrud Heublein 

31. Juli 2022 
7. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

07. August 2022 
8. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr A 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

14. August 2022 
9. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr  
Korneliuskirche 
Anke von Eckstaedt 

21. August 2022 
10. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Gertrud Heublein 

28. August 2022 
11. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Peter Tiedt 

04. September 2022 
12. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr A 
Korneliuskirche 
Judith Brock 

 
N – mit anschließendem Nachgespräch  



im Juli und August 
 
  

    

    

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

03. Juli 2022 
3. So. n. Trinitatis 

14.00 Uhr ♪ 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Alexander Tschernig  
anschließend Sommerfest 

10. Juli 2022 
4. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr A 
Kapernaumkirche  
Helmut Blanck 

17. Juli 2022 
5. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig  

24. Juli 2022 
6. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr 
 Kapernaumkirche 

Dagmar Tilsch 

31. Juli 2022 
7. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr 
 Kapernaumkirche 

Dagmar Tilsch 

07. August 2022 
8. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Helmut Blanck 

11.00 Uhr A 
Kapernaumkirche  
Alexander Tschernig 

14. August 2022 
9. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche  
Gertrud Heublein 

21. August 2022 
10. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr 
 Kapernaumkirche 

Dagmar Tilsch 

28. August 2022 
11. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr 
 Kapernaumkirche 

Dagmar Tilsch / Alexander Tschernig 

04. September 2022 
12. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Alexander Tschernig 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche  
Anke von Eckstaedt 

 

♪ Klingender Gottesdienst, unterstützt durch Solist*Innen 

 
A – Abendmahl  F – Familiengottesdienst  T – Taufe  



Freud und Leid vom 16. Mai bis 15. Juni 2022 
 
In die christliche Gemeinde hineingetauft wurden: 

 
Rohan H. 

 
 
 
 
 
In den Regionen Wedding und Gesundbrunnen wurden konfirmiert: 
 
Antonio H. 
Rohan H. 
Samuel M. 
Leonie Müller 
Francisco S. 
Charlotte R. 
Indigo P. 
 
 
Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 

 
Lothar P.(72) 
Heidrun B. (78) 
 
 
 
 
Sollten Sie mit der Veröffentlichung des Namens unter dieser Rubrik nicht einverstanden sein,  
bitten wir um Nachricht im Gemeindebüro. Wir werden den Namen dann nicht mehr veröffentlichen.  
 

 

 
Das Redaktions-

team wünscht allen  
Leserinnen und  

Lesern eine schöne 
Sommerzeit.  



Aus der Gemeindeleitung Kornelius  
 

Liebe Gemeinde,  
bei der letzten Sitzung des GKR wurde zufrieden festgestellt, dass der Heizungs-
bau endlich beendet ist. Der Umschluss auf die Gasheizung hat stattgefunden. In 
der nächsten Heizperiode werden wir nun nicht mehr zittern müssen, ob die  
Heizung durchhält. Wenn Sie dieses Gemeindeblatt in der Hand halten, sind auch 
die letzten Sanierungsarbeiten am Mauerwerk beendet. Sobald ein Schloss  
installiert ist, kann dann auch wieder unsere zweite Toilette im Kirchfoyer benutzt 
werden.  
 
Über den Abriss und Neubau des Gemeindehauses gibt es immer noch nichts 
Neues. Sobald wir mehr wissen, werden wir Sie informieren. Trotzdem werden wir 
im Sommer mit den Büros in die Kirche ziehen.  
Frau Krüger wird fortan im Clubraum in der Küsterei arbeiten. Das Pfarrbüro zieht 
in die Stille Ecke, und Frau Delitz finden wir im „Blauen Salon“. Das Aus- und  
Umräumen ist in vollem Gange. Kräftige Hilfe dabei ist immer gerne gesehen. Auch 
der letzte Mieter hat inzwischen eine neue Wohnung gefunden. 
 
Unser Plauderstübchen ist in letzter Zeit sehr vernachlässigt worden. Es bedarf 
dringend einer Grundsanierung. Das ist auch für die weitere Zukunft geplant. Es 
wurde für den Moment notdürftig hergerichtet und dient uns während der Bauar-
beiten als Lager- und Abstellraum.  
 
Wegen der, im Moment, recht niedrigen Corona-Zahlen hat der GKR beschlossen, 
auch in Kornelius die Regeln zu lockern. Während des Gottesdienstes muss die 
Maske nur noch beim Singen getragen werden.  
Für die Tanzgruppe und die Chorproben werden auch weiterhin Tests zur eigenen 
Sicherheit empfohlen. 
 
Für die nächsten Wochen wünschen wir Ihnen viele gute Gedanken.  
Und sollten Sie in den Urlaub fahren, gute Erholung. 
 
Bleiben Sie zuversichtlich 
Christel Dannenberg 
Sarah Schattkowsky   



Rückblick Gemeindeversammlung 

 
 
Am 12. Juni fand die jährliche Gemeinde-
versammlung der Korneliusgemeinde 
statt. Wir haben in kleiner Runde einen 
Blick auf die Punkte Vergangenheit,  
Gegenwart und Zukunft der Gemeinde 
geworfen und uns zu den ganz konkreten 
Themen Bau und Umzug aus dem  
Gemeindehaus sowie Zukünftiges in Kor-
nelius unterhalten.   

 
 
 

Wir begannen mit einem kleinen Rückblick. Was war alles im letzten Jahr passiert? 
Wie lief es mit der Kinder-Kirche und den Konfirmand*innen? Wie sind wir durch 
die Corona-Zeit gekommen? Und was hat sich seitdem verändert?  

Dann gab es ein paar gegenwärtige Infos und Termine. Besonders der Punkt Ge-
meindehaus und Neubau hat die Gemeindeglieder dabei interessiert.  

Wie bzw. wann genau wir mit dem Abriss des Gemeindehauses rechnen können, 
ist leider noch ungewiss, vielleicht startet der Abriss noch in diesem Herbst.  

Aber unsere Umzugspläne sind nicht ungewiss. Wir werden diesen Sommer, also 
schon in ein paar Wochen mit unseren Büros rüber in das Kirchgebäude ziehen. 
Alle Mietparteien sind ebenfalls inzwischen ausgezogen und die alte Ölheizung ist 
auch außer Betrieb genommen. Kirche und Kita werden fortan mit der neuen 
Therme beheizt werden. 

Im Kirchgebäude müssen wir in Zukunft 
also alle etwas enger zusammenrücken, 
da uns weniger Räume zur Verfügung 
stehen werden. 

Die Küsterei und das Pfarrbüro werden 
in die anliegenden Räume des Kirch-
raums ziehen (Clubraum und Stille 
Ecke). Frau Delitz zieht mit ihrem Büro 
für die Gemeindearbeit in den Blauen 
Salon in den 1. Stock.  

Das Plauderstübchen muss bis auf Weiteres erstmal als Lagerraum dienen, soll in 
den nächsten Jahren aber auch saniert und wieder für die Gemeinde nutzbar  
gemacht werden.  

Wenn wir eine Baustelle auf unserem Gelände haben, werden wir auch mit der Kita 
enger zusammenrücken, da das Kita-Außengelände nur noch stark eingeschränkt 
nutzbar sein wird. Daher wollen wir gerne unseren kleinen Innenhof vor dem Plau-
derstübchen etwas schöner gestalten.    



Rückblick Gemeindeversammlung 

 
Zum Schluss unserer Versammlung haben wir noch einen Blick in die Zukunft  
geworfen. Frau Delitz und Herr Park haben nicht nur ihre Zukunftsideen, sondern 
auch schon ganz konkrete Projekte vorgestellt, die in den Bereichen Gemeinde-
arbeit und Kirchenmusik für dieses Jahr noch verwirklicht werden sollen.  
Entsprechende Termine entnehmen sie dann bitte unserem Gemeindeblatt oder 
den Aushängen.  
 
Und dann waren Sie gefragt! Wir haben ganz zum Schluss noch ein Stimmungsbild 
aller anwesenden Gemeindeglieder eingeholt. Unter der Frage: Was möchte ich 
ganz persönlich in der kommenden Zeit in Kornelius gerne erleben, haben die  
Anwesenden Punkte für bestimmte Themenbereiche vergeben. Die Wünsche nach 
mehr Musik & Konzerten, mehr Theologie & Philosophie, Sport & Bewegung sowie 
Kunst & Kultur und Ausflüge & Fahrten waren dabei am stärksten vertreten (siehe 
Foto). 
  
 
Der GKR und die Mitarbeitenden 
nehmen diese Impulse mit und 
danken allen Anwesenden für ihr 
Kommen, ihre interessierten  
Fragen und Anregungen und fürs 
Mitmachen! 

 
 

Mit Dank und Grüßen 
Ihr Gemeindekirchenrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



GKR-Wahl 

 
 

 
 
 
 
 
 
Am 13. November 2022 wählt die 
Korneliusgemeinde einen neuen 
Gemeindekirchenrat.  

Damit wir mit einem geschäfts- 
fähigen GKR in das neue Jahr 
starten können, muss der GKR 
aus mindestens vier gewählten 
Ältesten bestehen. Zurzeit ist  
unser GKR mit nur drei Ältesten 
besetzt. 

Falls sich im November nicht min-
destens eine Person zur Wahl 
stellt und in den GKR gewählt 
wird, ist die Korneliusgemeinde 
nicht geschäftsfähig.  

In diesem Fall würde der Kirchen-
kreis einen Ausschuss einsetzen, 
der die Leitung der Gemeinde 
übernimmt. Im Moment sieht es 
leider so aus, als könnte genau 
das passieren, denn der GKR 
konnte noch niemanden finden, 
der sich zur Ältestenwahl 2022 
aufstellen lassen möchte.  
 
Daher noch einmal der dringende Aufruf: Wenn Sie sich vorstellen können, 
das Ältestenamt im GKR ehrenamtlich zu übernehmen, oder Sie jemanden 
kennen, den Sie gerne als Kandidat*in vorschlagen möchten, dann melden 
Sie sich bei Ihren Ansprechpartnerinnen in der Korneliusgemeinde!  
 
Die Arbeit in der Gemeindeleitung bietet die Möglichkeit, die Zukunft der Gemeinde 
mitzugestalten und diesen Ort für die Menschen unserer Gemeinde und im Kiez zu 
bewahren.    
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Gemeindekirchenrat  



Aufruf zur Ausstellung zum Gemeindehaus 

 
Nächstes Jahr, 2023, würde unser Gemeindehaus 70 Jahre bestehen. Zur Würdi-
gung des Baus und um Abschied zu nehmen sind verschiedene Veranstaltungen 
in diesem Jahr geplant. 

Wir möchten die Entstehungsgeschichte und das Leben im Gemeindehaus in einer 
Ausstellung nachzeichnen und suchen weitere zeithistorische Dokumente. 
 
Wenn Sie Fotos, Filmmaterial und Broschüren von 
Veranstaltungen, Mitarbeitenden, Festen und na-
türlich vom Bau des Gemeindehauses besitzen, 
würden wir uns sehr freuen, davon Duplikate ferti-
gen zu dürfen. 
 
Sprechen Sie mich gerne dazu an.  
 
Andrea Delitz   I   Gemeindearbeit 
Telefon: 030 – 452 10 54 
Sprechstunde: montags 10.30 – 12.30 Uhr 
E-Mail: delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 
            korneliusgemeinde@t-online.de 

 
 

Ausstellung zum Gemeindehaus 

 
 

 
 
 

Ausstellungseröffnung „1953-2022“ 

Wir erinnern uns an fast 70 Jahre Gemeindehaus 

Freitag, der 12. August 2022 um 15.00 Uhr  

im Gemeindehaus der Korneliusgemeinde 

Edinburger Str. 78 

 

Verabschiedung des Gemeindehauses 

mit kleinem Festakt, vielen Erinnerungen, Musik und Buffet 

Freitag, der 16. September 2022 um 17.30 Uhr  

im Gemeindesaal der Korneliusgemeinde 

Edinburger Str. 78 

  



Kornelius-Café 

 

„Lesung unterm Kirchendach“  
 
Wir können uns wieder, und leider zum 
letzten Mal, auf Herrn Pfeifer und Herrn 
Bausch von LeseLust freuen. Gekonnt, 
laut und deutlich lesen die beiden Herren 
unterhaltsame Texte und die Zeit vergeht 
wie im Fluge. Fliegen Sie mit uns bei Kaf-
fee und selbstgebackenen Kuchen bei ei-
ner schönen Textauswahl. 
 
 
Wann  Mittwoch, 06. Juli 2022 
  15.00 – 17.00 Uhr  
 
 
Anmeldung erforderlich, da Plätze begrenzt sind 

Bitte bis 04. Juli im Gemeindebüro unter 452 10 54 oder per Mail 
an delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

 
 
 

Stadtspaziergang 

 

„Schätze und Schönheiten im Schillerpark“ 
 
Diesmal lade ich zu einer kostenfreien Führung 
durch den Schillerpark ein. Die Führung wird fach-
kundig von Stadtnatur-Ranger der Stiftung Natur-
schutz Berlin angeboten. 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zu einem  
kleinen Snack in der Gemeinde. 
 
Wann  Sonnabend, 09. Juli 2022 
  16.00 – 17.30 Uhr  
 
Treffpunkt 15.45 Uhr  

vor der Kornelius Kirche, Dubliner 
Straße 29, 13349 Berlin 

 
Anmeldung erbeten, da Plätze begrenzt sind 

Bitte bis 06. Juli im Gemeindebüro 
unter 452 10 54 oder per Mail an  
delitz.korneliusgemeinde@t-online.de  

Foto: Thomas Lau-
tenschlag 

Foto: P. Schmelzle 



Gemeinsam Frühstücken 

 
Alle sind hier herzlich willkommen – bringen Sie gerne auch Freunde mit. 
Es bietet sich für Sie die ideale Gelegenheit Kontakte zu knüpfen, sich  
auszutauschen und einen netten Vormittag in Gemeinschaft zu erleben, bei einem 
leckeren Frühstück mit duftendem Kaffee oder auch Tee, knusprigen Brötchen 
und….und….und. 

Alle Lebensmittel werden entsprechend der Teilnehmerzahl berechnet und frisch 
eingekauft, daher unsere dringende Bitte um Anmeldung. 
 
Wann  montags, ab 04. Juli 2022   

  9.00 – 11.00 Uhr 

 

Wo  Ev. Kornelius Gemeinde 

  Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

 

Kosten wir bitten um eine Kostenbeteiligung von 

3,50 € pro Person 

Anmeldung erbeten jeweils bis donnerstags unter 030 – 452 10 54 (AB) 

  korneliusgemeinde@t-online.de 
 
 

Besuchsdienst 

 
Corona hat lange Zeit verhindert, dass sich Menschen persönlich begegnen 
konnten, obwohl es gerade in schwierigen Zeiten so wichtig ist, sich zu treffen, 
miteinander auszutauschen und sich gegenseitig nicht zu vergessen. Daher 
möchten wir jetzt gerne wieder unseren Besuchsdienst aufnehmen. 

Sie haben Interesse, Menschen zu besuchen, ihnen zum Geburtstag zu 
gratulieren, sich miteinander zu unterhalten oder gemeinsam einen kleinen 
Spaziergang zu machen? Dann lassen Sie uns darüber ins Gespräch kommen, wie 
wir unseren Besuchsdienst gestalten können. 

Es gibt viele Menschen in unserer Gemeinde, die sich über Besuch, Kontakt und 
beisammensein sehr freuen würden! 
 
Wann  mittwochs, ab 06. Juli 2022, monatlich 

  10.00 – 12.00 Uhr 

 

Wo  Ev. Kornelius Gemeinde 

  Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

 

Andrea Delitz   I   Gemeindearbeit 
Telefon: 030 – 452 10 54 
Email: korneliusgemeinde@t-online.de  



Bewegungsangebote 

 
Teppichcurling ist eine aus Skandinavien 

stammende Sportart, die von Jung und Alt gespielt 
wird. Es stärkt das Wohlbefinden, fördert das 
Miteinander und bringt Schwung in den Alltag. Die 
Regeln sind rasch erlernt und macht vor allem: Spaß! 
Gerne würden wir auch mit anderen Gemeinden 
wieder ein Turnier spielen.  

Machen Sie mit! Wir bauen eine neue Gruppe auf. 
 
Wann  3. Mittwoch im Monat 
  17.00 – 19.00 Uhr 
 
Wo  Ev. Kornelius Gemeinde 

  Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

  Raum: Empore 

 
 
Krocket spielen! Wir treffen uns vor der Kirche. Sitzgelegenheiten bauen wir  

wieder auf der Wiese am Gemeindehaus auf. Auf der Wiese legen wir den  
Spielparcours an. Bitte Getränke selber mitbringen. Das Spiel hat einfache Regeln.  
 
Wann  donnerstags, 15.00 – 17.00 Uhr,  

wöchentlich bei gutem Wetter 
 
Wo  Treffpunkt:  Kornelius Kirche  

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
 
 
 
 

Nachbarschaftstreffen 
 
Wir laden ein! Zum Nachbarschaftstreffen.  
Die Nachbarschaftsinitiative Parkviertel wird bei uns zu Gast sein. Wir plaudern bei 
Kaffee und Kuchen oder Eis und Obst über die zahlreichen Aktivitäten und  
Angebote rund um den Schillerpark. 
 
Wann  Mittwoch, 27. Juli 2022 

15.00 – 17.00 Uhr 
 

Wo  Ev. Kornelius Gemeinde 

  Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

 

  

Pixabay: CwLindner 



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kornelius Gemeinde 
 
Gemeinsam Frühstücken Andrea Delitz 
Mo 09.00 – 11.00 Kirche 
Anmeldung bis Do Kostenbeteiligung: 3,50 € 
  

Büchertisch Andrea Delitz 
Mo 10.00 – 15.00 Uhr vor der Kirche,  
Mi  12.00 – 17.00 Uhr wetterbedingt 
  

Kornelius Cafe Andrea Delitz und Team 
Di, monatlich nach Ankündigung Kirche 
15.00 – 17.00  
  

Stadtspaziergang Andrea Delitz 
Mi nach Ankündigung   
  

Besuchsdienst  Andrea Delitz 
1. Mi im Monat 10.00 – 12.00, monatlich Kirche, Foyer 
  

Kornelius Tanzfreunde Christel Dannenberg 
Mi 10.30 – 12.00 Uhr Kirche 
  

Trauergruppe Pfrn. Heike Krafscheck 
Mi 15.00 – 17.00 Uhr Tel.: 0157 50 40 85 58 
alle zwei Wochen Blauer Salon 
Bitte nehmen Sie vor einem Kommen   
mit der Pfarrerin Kontakt auf.  
  

Curling Andrea Delitz 
Mi, monatlich nach Ankündigung Empore 
17.00 – 19.00 (Apr. – Sept.)  
  

Konfirmand*innenunterricht Pfarrteam aus Wedding-Gesundbrunnen 
Ab September Mi 17.00 – 18.30 Uhr Badstraße 50 
  

Krocket Andrea Delitz 
Do 15.00 – 17.00 vor der Kirche, wetterbedingt 
  

Kinderkirche Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Fr 09.30 – 11.00 Uhr Kirche  
  

Seniorenchor Hyeong-Gyoo Park 
Fr 14.30 – 16.00 Uhr  Kirche  
  

Wohnungslosenhilfe für Frauen  
„Erfrischung spenden“ Andrea Delitz 
So 13.00 – 18.00 Uhr Kirche  
  

Projektchor Nazareth Hyeong-Gyoo Park 
Mo 19.00 – 21.00 Uhr Kirche 

  



Rückblick Konfirmation 

Am Samstag, den 11. Juni war es endlich soweit! 
Leonie, Charlotte, Indigo, Antonio, Samuel, Francisco und Rohan, die sieben 
Konfirmand*innen unserer Regionen Wedding und Gesundbrunnen, wurden in der 
St. Paul-Kirche eingesegnet. Somit endete der aktuelle Konfi-Jahrgang mit einem 
segensreichen Konfirmationsgottesdienst, der in der vollen Kirche mit allen 
Familien und Freund*innen gefeiert wurde.  
 
Pfarrer Haak und Pfarrerin Schattkowsky gestalteten gemeinsam den Gottesdienst 
und Anette Diening übernahm, als Kantorin für die Region, die musikalische 
Gestaltung. Dabei wurde sie von einer Saxophonistin begleitet und gab dem 
Gottesdienst damit, im wahrsten Sinne des Wortes, eine besondere Note.  
 
Auffällig waren die diesjährigen Konfirmationssprüche, die sich die Konfis 
ausgesucht hatten. Die, im Gottesdienst verlesenen, Bibelverse handelten 
überwiegend von dem Wunsch nach Freude und Frieden, sowie von der Sehnsucht 
nach dem Guten in der Welt und Vergebung und Liebe füreinander.  
 
Obwohl es in diesem Jahr nur eine sehr kleine Gruppe war, die auch immer wieder 
mit den strengen Coronaregeln zu kämpfen hatte, war es ein schönes Konfi-Jahr 
mit sieben jungen Menschen, die nun mit Gottes Segen auf ihrem weiteren Weg 
sind.  
 
Vielen Dank auch an den Kirchdienst der Gemeinde an der Panke, der die Kirche 
für den Gottesdienst hergerichtet hatte.  
 
Wir gratulieren den Konfirmierten noch einmal von Herzen und wünschen ihnen 
viel Segen auf ihren Lebenswegen!  
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Konfi-Zeit – es geht wieder los! 
 
Konfi-Zeit 2022-2023 
 
Im September 2022 geht es wieder los: Ein neuer Konfirmand*innen-Jahrgang  
startet in der Region Wedding/Gesundbrunnen!  
 
Teilnehmen können alle Jugendlichen, die bis zum September 2023 mindestens 
14 Jahre alt sind. Die Konfi-Zeit dauert ein Jahr vom September 2022 bis Ende 
September 2023. In dieser Zeit treffen wir uns mittwochs von 17:00 - 18:30, spielen, 
diskutieren, entdecken Neues und beschäftigen uns gemeinsam mit den großen 
Fragen des Lebens und Glaubens.  
 
Treffpunkt ist der Gemeindesaal der 
Kirchengemeinde an der Panke, in 
der Badstr. 50.  
 
Besondere Highlights der Konfi-Zeit 
sind das Willkommenswochenende 
Anfang Oktober, einige Exkursionen 
und das „Konfi-Camp“, (eine gemein-
same Abschlussfahrt) im Sommer 
2023.  
 
Der eigentliche Höhepunkt ist aber 
natürlich die Konfirmation selbst, mit 
der die Konfi-Zeit im September 2023 
ihren feierlichen Abschluss findet. 
 

Alle interessierten Jugendlichen und ihre Eltern laden wir herzlich ein zum 

Info- und Kennenlernabend  

am 07. September 2022 von 19.00-20.30 Uhr  

in die Kirchengemeinde an der Panke 

(Badstr. 50, Gemeindesaal der St. Paul-Kirche) 
 
Dort wir das Programm der Konfi-Zeit vorgestellt und es besteht die Gelegenheit 
uns - das Konfi-Zeit-Team - kennenzulernen.  
Das Konfi-Zeit-Team sind  

 Johanna Hestermann – Pfarrerin in der Region Gesundbrunnen,  

 Sarah Schattkowsky – Pfarrerin der Korneliusgemeinde,  

 Thilo Haak – Pfarrer der Ostergemeinde und  

 Jürg Wildner – Pfarrer der Gemeinde an der Panke 
 
Formlose Anmeldungen für den neuen Jahrgang können Sie auch schon vorab 
per E-Mail an Frau Schütmaat vom Gemeindebüro in der Badstraße senden.  
gemeindebuero@kirche-an-der-panke.de  
oder Sie melden sich direkt in Ihrem Gemeindebüro vor Ort an.  

mailto:gemeindebuero@kirche-an-der-panke.de


Übergemeindliche kirchliche Einrichtungen 
 

Evangelische Schülerarbeit (BK): Seestraße 35, Tel.: 453 80 33 

Immanuel Beratung – Psychosoziale Dienste Berlin-Brandenburg:  
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Migrationsberatung  
Fischerinsel 2, 10179 Berlin, Tel.: 455 30 29; www.beratung.immanuel.de 
Sprechstunden: Mo, Di und Do, 9.00 - 12.00 Uhr  

Diakonie-Station Gesundbrunnen – Wedding 
Otawistraße 13, 13351 Berlin, Tel.: 46 77 68 10 

Kleiderausgabestellen  
Franziskanerkloster Pankow, Wollankstr. 18, 13187 Berlin, Tel.: 48 83 96 61 
Für Männer: Dienstag,  8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 
Für Frauen:  Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 

Caritasverband, Residenzstr. 90, 13109 Berlin, Tel.: 666 331 150 
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
Montag – Freitag 9.00 - 10.30 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 
 

Impressum 

Das Gemeindeblatt der Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Schillerpark 
wird monatlich im Auftrag der Gemeindekirchenräte der beiden Evangelischen Kir-
chengemeinden Kapernaum und Kornelius herausgegeben.  

Ein Jahresabonnement kostet 15.- Euro, zu zahlen über die Gemeindebüros oder auf 
untenstehendes Konto mit der Angabe des Verwendungszwecks:  
Gemeindeblatt Region Schillerpark. 

Für terminliche Änderungen, die nach dem Druck des Gemeindeblatts eintreten, über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen bzw. erst im nächsten Monat abzudrucken. Nicht näher  
gekennzeichnete Fotos und Grafiken befinden sich im Besitz der Gemeinden. 

Redaktion:  Andrea Delitz, Sarah Schattkowsky,  
 Barbara Simon 
 

Druck:    Gemeindebüro der Kapernaum-Gemeinde 
 

Redaktionsschluss:  für die Ausgabe September 2022  
08. August 2022 

 
Spenden-Konto für die Gemeinde Kapernaum:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE67 1005 0000 4955 1925 35 - BIC: BELADEBEXXX 

Spenden-Konto für die Gemeinde Kornelius:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE45 1005 0000 4955 1925 43 BIC: BELADEBEXXX 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende sowie Ihre Anschrift an, damit 
wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können.

http://www.beratung.immanuel.de/


Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
 

 

 
  

 
 

Wir haben noch Platz für Ihre Werbung. Hier könnte sie stehen.  

Auskunft geben die Gemeindebüros der beiden Gemeinden. 
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Ev. Kapernaum-Gemeinde 

Seestraße 35, 13353 Berlin 
gemeindebuero@kapernaum-berlin.de 
www.kapernaum-berlin.de 

Kirche 

Seestr. 34, 13353 Berlin 

Ev. Kornelius-Gemeinde 

Edinburger Straße 78, 13349 Berlin 
korneliusgemeinde@t-online.de 
www.korneliusgemeinde.de 

Kirche 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Gemeindebüro 

Jens Krause 
Tel. 453 83 35 / Fax 454 12 95 

Öffnungszeiten:  
Di  10 – 14 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr,  
Do 16 – 18 Uhr  

Gemeindehaus 

Edinburger Straße 78, 13349 Berlin  
 
Gemeindebüro 

Silke Krüger 

Tel. 452 10 54 / Fax 45 02 01 10 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 

Brienzer Straße 22, 13407 Berlin 

Öffnungszeiten: 

Mo 10 – 12 Uhr, Mi 10 – 12 und 13 – 17 Uhr 

Geschäftsführung 

Claudia Guerra de la Cruz 
Tel. 70 71 51 81 

Geschäftsführung 

Christel Dannenberg 
Tel. 0170 – 41 77 552 

Pfarramt  Pfarramt 

Pfrn. Dagmar Tilsch 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 70 71 51 86  
d.tilsch@kapernaum-berlin.de 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 452 10 54  
sarah.schattkowsky@gemeinsam.ekbo.de 

Pfr. Alexander Tschernig 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel. 70 71 51 87,  
d.a.tschernig@gmx.de 

  

Arbeit mit Kindern und Familien  

Markus Maaß, Tel. 70 71 51 82 

Gemeindearbeit 

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin 
Andrea Delitz 
Tel. 452 10 54  
delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

Senioren- und Erwachsenenarbeit  

Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83  

Kirchenmusik 

Gesine Hagemann, Tel. 70 71 51 85 

Kirchenmusik 

Dr. Hyeong-Gyoo Park, Tel. 452 10 54 

Kita Kapernaum 

Leitung: Tina Henschke, Tel. 453 63 07  
kinderhaus-kapernaum@evkvbmn.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Kita Kornelius 

Leitung: Daniela Bauer, Tel. 452 11 78 
Kornelius-kita@evkvbmn.de  
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Haus- und Kirchwart 

Lutz Krause,  Tel. 70 71 51 80 
Jens Krause, Tel. 70 71 51 80 / 453 83 35 

 

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Barbara Simon, Tel. 451 61 12 
Stellvertreter: Pfr. Alexander Tschernig  

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Christel Dannenberg  
Stellvertreterin: Pfrn. Sarah Schattkowsky 

 


